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Entwicklung der Sensitivität von Apfelschorfpopulationen (Venturia inaequalis) 
gegenüber Anilinopyrimidinen 

Development of the sensitivity of apple scab populations (Ventuira inaequalis) to 
anilinopyrimidines 

Fungizide Wirkstoffe aus der Gruppe der Anilinopyrimidine (Pyrimethanil und Cyprodinil) 
werden im Obstbau seit 1996 zur Schorfbekämpfung eingesetzt. Durch die kurative Wirkung 
wurden sie im Bodenseegebiet zu einem wichtigen Werkzeug in der integrierten 
Apfelproduktion, nachdem Resistenzen des Apfelschorferregers gegenüber den ebenfalls 
kurativ wirksamen Sterolbiosysntheseinhibitoren nachgewiesen wurden [1]. Da auch für die 
Anilinopyrimidine das Risiko der Resistenzbildung beim Erreger besteht, wurde die 
Basissensitivität von Schorfpopulationen gegenüber den Anilinopyrimidinen Pyrimethanil 
(SCALA®) und Cyprodinil (CHORUS®) bereits vor dem großflächigen Einsatz der 
Wirkstoffe ermittelt [2]. Aus Gründen der Resistenzvermeidung wurden nur 2-3 
Behandlungen mit Anilinopyrimidinen pro Saison empfohlen.  
Nach 5 jährigem Einsatz von Anilinopyrimidinen in Praxisbetrieben, wurde ab dem Jahr 2000 
die Überwachung der Sensitivität von Schorfpopulationen aus dem Bodenseegebiet 
gegenüber dem Wirkstoff Pyrimethanil aufgenommen. 
Die Proben aus einer IP-Anlage aus den Jahren 2000 und 2001 zeigten eine leicht verringerte 
Sensitivität gegenüber Pyrimethanil im Vergleich zur Basissensitivität und zu einer 2001 
entommenen Kontrolle aus einer unbehandelten Anlage. Die Resistenzfaktoren von 2,9 bzw. 
2,4  liegen noch innerhalb der Wirkungsreserve des Wirkstoffes von 4,6 [3]. Bei Einsatz der 
empfohlenen Anwendungskonzentration von 300 mg/l Pyrimethanil ist also noch eine mind. 
90 prozentige Wirkung zu erwarten (Tab. 1).  Die weitere Entwicklung der Sensitivität sollte  
überwacht werden, da eine weitere Zunahme der Resistenz zu einem Wirkungsverlust im Feld 
führen würde. 
 
Tab. 1: Sensitivität von Schorfpopulationen gegenüber Pyrimethanil. Die Basissensitivität 
wurde in den Jahren 1994 und 1995 ermittelt [2]. Aus einer IP-Anlage wurden schorfbefallene 
Blätter 2000 und 2001 entnommen. Im Vergleich dazu wurde eine Probe aus dem Jahr 2001 
aus einer unbeh. Anlage ausgewertet.      
Probe Basissensit

ivität 
Kontrolle 

2001 
IP-

2001 
IP-

2000 
     

Wirkungsgrad  von 300 mg/l Pyrimethanil (%) 100 98 90 100

ED50 (mg/l) 35,5 43,6 79,2 104,5

Resistenzfaktor (ED50-Probe/ED50-Basissens.) - 1,2 2,4 2,9
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